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Protokoll der Vorstandssitzung 

4. Projektauswahlsitzung 

 

Datum:   Montag, 22.06.2026 

Uhrzeit:   14.17 – 17.15 Uhr 

Ort:    Altes Stahlwerk, Neumünster  

Teilnehmende:  siehe Liste im Anhang 1 

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 06.05.2026 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements 

5. Projektvorstellung investive Projekte zum Stichtag 30.04.2026 mit 
anschließender Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung der 
investiven Projekte 

a. „Umgestaltung der Anlegeplattform in Lindaunis zu einem attraktiven  

Aufenthaltsort auf dem Wasser“ | Amt Süderbrarup 

b. „Attraktivierung des Badestegs an der Fegetasche in Plön“ | Stadt Plön 

c. „Attraktivitätssteigerung der Badestelle in Burg an der Schlei“ | Gemeinde 

Brodersby-Goltorf über das Amt Südangeln 

d. „Blick zur Thyraburg – familiengerechte Wanderinfrastruktur am Welterbe 

Haithabu und Danewerk“ | Gemeinde Dannewerk über das Amt Haddeby 

e. „Blick nach Haithabu – Moderne Pfade in die Wikingerkultur“ | Amt Haddeby 

f. „Elberadweg bei Schnakenbek: Schaffung eines Rastplatzes und Anknüpfung 

an den ÖPNV“ | Stadt Lauenburg/Elbe 

g. „Themenrundwege in der Gemeinde Aukrug für den Tourismus und die 

Naherholung“ | Gemeinde Aukrug 

h. „Waagehaus im Himmelmoor – Maßnahmen zur Besucherlenkung und  

-information“ | Stadt Quickborn 

i. „Barrierefreier Wanderweg vom Welterbe in die Wikingerstadt“ | Gemeinde 

Busdorf über das Amt Haddeby 

j. „Barrierefreie Badeanstalt Holmarksee“ | Gemeinde Freienwill über das Amt 

Hürup 

k. „Alter Räth´scher Katen“ Siebeneichen als Radrastpunkt“ | Gemeinde 

Siebeneichen über das Amt Büchen 
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6. Sonstiges 

a. Terminsuche für die nächsten Projektauswahlsitzungen 

b. Weiteres 

 

Die Diskussionen und Beschlussfassungen zur Projektbewertung sind nicht-öffentlich. 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Günter Schmidt eröffnet die Vorstandssitzung und begrüßt alle Teilnehmenden herzlich. Es 

wurde fristgemäß eingeladen. Zehn stimmberechtigte Vorstandsmitglieder sind anwesend, 

insofern ist die Vorstandssitzung beschlussfähig. Die Teilnehmenden setzen sich zusammen 

aus 6 kommunal dominierten Partnern und 4 Wirtschafts- und Sozialpartnern. Um das 

Stimmenverhältnis von über 50 % der nicht-öffentlichen Partner der an den 

Beschlussfassungen Mitwirkenden einzuhalten, enthalten sich jeweils kommunale Partner bei 

den Projektbeschlüssen.  

 

 

2. Anträge zur Tagesordnung 

Es gibt den Antrag zur Tagesordnung, die Reihenfolge der zu beschließenden Projekte zu 

ändern. Damit soll Vorstandsmitgliedern, welche in einem Projekt befangen sind und die 

Sitzung vorzeitig verlassen müssen, ermöglicht werden, an der Diskussion zu allen anderen 

Projekten teilzunehmen. Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben. Die finale Tagesordnung 

lautet nun: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 06.05.2026 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements 

5. Projektvorstellung investive Projekte zum Stichtag 30.04.2026 mit 
anschließender Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung der 
investiven Projekte 

a. „Umgestaltung der Anlegeplattform in Lindaunis zu einem attraktiven  

Aufenthaltsort auf dem Wasser“ | Amt Süderbrarup 

b. „Attraktivitätssteigerung der Badestelle in Burg an der Schlei“ | Gemeinde 

Brodersby-Goltorf über das Amt Südangeln 

c. „Blick zur Thyraburg – familiengerechte Wanderinfrastruktur am Welterbe 

Haithabu und Danewerk“ | Gemeinde Dannewerk über das Amt Haddeby 

d. „Blick nach Haithabu – Moderne Pfade in die Wikingerkultur“ | Amt Haddeby 

e. „Elberadweg bei Schnakenbek: Schaffung eines Rastplatzes und Anknüpfung 

an den ÖPNV“ | Stadt Lauenburg/Elbe 
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f. „Themenrundwege in der Gemeinde Aukrug für den Tourismus und die 

Naherholung“ | Gemeinde Aukrug 

g. „Waagehaus im Himmelmoor – Maßnahmen zur Besucherlenkung und  

-information“ | Stadt Quickborn 

h. „Barrierefreier Wanderweg vom Welterbe in die Wikingerstadt“ | Gemeinde 

Busdorf über das Amt Haddeby 

i. „Barrierefreie Badeanstalt Holmarksee“ | Gemeinde Freienwill über das Amt 

Hürup 

j. „Alter Räth´scher Katen“ Siebeneichen als Radrastpunkt“ | Gemeinde 

Siebeneichen über das Amt Büchen 

k. „Attraktivierung des Badestegs an der Fegetasche in Plön“ | Stadt Plön 

6. Sonstiges 

a. Terminsuche für die nächsten Projektauswahlsitzungen 

b. Weiteres 

 

Das nachfolgende Protokoll orientiert sich an der neuen Tagesordnung. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 06.05.2026 

Es gab es keine Anmerkungen. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements 

Der Vorsitzende fasst kurz den derzeitigen Stand zusammen: 

Die Binnenlandtourismuskonferenz fand mit ca. 60 Teilnehmenden am 2. Juni 2026 statt und 

wird als erfolgreich eingeschätzt.  

Momentan läuft der 3. Call mit einer angepassten Förderrichtlinie. Es gelten die Antragsfristen 

von drei Monaten für nicht-investive Projekte (bis 31.08.2026) und von sechs Monaten für 

investive Projekte (bis 30.11.2026).  

Geschäftsführender Vorstand und Umsetzungsmanagement schlagen für die nächsten 

Projektauswahlsitzungen folgende Termine vor: 

▪ 07. Oktober 2026 oder 26. Oktober 2026 nächste Projektauswahlsitzung nicht-
investive Projekte, 14.00-17.00 Uhr (Terminierung in Abhängigkeit von der Anzahl 
eingegangener Projektanträge: Bei unter 5 Projekten kann an dem Termin am 07.10. 
festgehalten werden, bei 5 Anträgen und mehr muss auf den 26.10.2026 
ausgewichen werden. Mit Antragsfristende am 31.08.2026 wird dem Vorstand 
Bescheid gegeben, welcher Termin zu blocken ist.) 

▪ 04. Februar 2027 nächste Projektauswahlsitzung investive Projekte, 14.00-17.00 
Uhr 
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Auf einer Karte und in einer Tabelle wird ein kurzer Überblick über die räumliche Verteilung der 

bewilligten, beschlossenen bzw. beantragten Projekte in Schleswig-Holstein gegeben. Es sind 

„Ballungen“ sichtbar, aber auch „Leerstellen“. Gern kann in der Bekanntmachung und 

Werbung für die Binnenlandtourismusförderung ein Augenmerk auf die Gebiete gerichtet 

werden, die derzeit unterrepräsentiert sind. 

 

5. Projektvorstellung investive Projekte zum Stichtag 30.04.2026 mit 

anschließender Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung der investiven 

Projekte 

Vor Beginn der Projektvorstellungen und -beratungen wird das Thema Interessenskonflikte 

noch einmal intensiv diskutiert, um künftig eine einheitliche Handhabung bei den 

Vorstandsmitgliedern festzulegen.  

Profitieren Vorstandsmitglieder wirtschaftlich von einem Projekt, haben sie bei der 

Antragstellung mitgewirkt oder verfügen über wesentlich mehr projektbezogenes Wissen als 

alle anderen Vorstandsmitglieder, so ist von einer Befangenheit auszugehen. Für 

Vertreter:innen von LTOs ist diese Entscheidung durchaus schwierig. Letztlich sollte jedes 

Vorstandsmitglied die Frage nach Interessenskonflikten verantwortungsvoll für sich selbst 

beantworten.  

Die Liste zum Ausschluss von Interessenskonflikten wird herumgereicht und ausgefüllt. 

Mehrere Vorstandsmitglieder erklären sich für befangen: 

▪ Max Triphaus zu den Projekten [„Umgestaltung der Anlegeplattform in Lindaunis zu 
einem attraktiven Aufenthaltsort auf dem Wasser“, „Attraktivitätssteigerung der 
Badestelle in Burg an der Schlei“, „Blick zur Thyraburg – familiengerechte 
Wanderinfrastruktur am Welterbe Haithabu und Danewerk“, „Blick nach Haithabu – 
Moderne Pfade in die Wikingerkultur“ und „Barrierefreier Wanderweg vom Welterbe in 
die Wikingerstadt“ 

▪ Olaf Prüß zum Projekt „Waagehaus Himmelmoor – Maßnahmen zur 
Besucherlenkung und -information“   

▪ Günter Schmidt zum Projekt „Alter Räth´scher Katen Siebeneichen als Radrastpunkt“ 
▪ Stephanie Meyer zum Projekt „Attraktivierung des Badestegs an der Fegetasche in 

Plön“ 

 

a) 2026_I03 „Umgestaltung der Anlegeplattform in Lindaunis zu einem attraktiven  

Aufenthaltsort auf dem Wasser“ | Amt Süderbrarup 

Über das Projekt kann leider in der ARGE-Auswahlsitzung nicht beraten werden, da 

wesentliche formale Unterlagen (verbindlicher passiger Zeitplan und Nutzungsvertrag) bisher 

noch nicht eingereicht wurden. Die Projektumsetzung steht in Abhängigkeit von den 

Bauarbeiten der Deutschen Bahn. Der Antragsteller bekommt die Möglichkeit, seinen Antrag 

bis zum Antragsfristende am 30.11.2026 zu vervollständigen. 
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b) 2026_I05 „Attraktivitätssteigerung der Badestelle in Burg an der Schlei“ | Gemeinde 

Brodersby-Goltorf über das Amt Südangeln 

 

Die gut frequentierte Badestelle in Burg an der Schlei soll umfassend aufgewertet werden. Zu 

dem Projekt zählen die Bausteine: Schaffung eines teilweise barrierefreien Sanitärgebäudes 

und Kombination mit einer Vogelbeobachtungsplattform, Einrichtung eines Spielplatzes mit 

einem Klettergerät, Korbschaukel und Sandspielzeug, Installation von einem 

Wassertrampolin, Möblierung der Badestelle (Sitzmöglichkeiten, Liegebänke, Fernglas, 

Strandrollstuhl), Ausbau des Strandweges und Erneuerung der Zuwegung zur Badestelle 

inklusive taktiler Leitlinien und barrierefreien Wegelementen.  

Vom Antragsteller wurden Gesamtkosten in Höhe von 629.944,28 EUR angegeben und die 

Förderhöchstsumme von 500.000,00 EUR beantragt. 

Eine Vogelbeobachtung verlängert die saisonale Nutzung der Badestelle und ist auch während 

des Badebetriebes in den angrenzenden Wiesengebieten möglich. Der Projektimpuls, ein 

Sanitärgebäude mit einer Mehrfachnutzung zu versehen, wird vom Vorstand sehr positiv 

beurteilt. Er regt an, ggf. auch Kompensationsangebote für die nicht-barrierefreie 

Nutzungsmöglichkeit der Plattform (z.B. Infotafeln und Fernglas „auch am Boden“) zu 

schaffen.   

Max Triphaus verlässt aufgrund eines Interessenskonfliktes den Raum. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Zur 

Beschlussfassung enthalten sich zwei kommunale Partner ihrer Stimme, damit das 

Stimmenverhältnis eingehalten wird. 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Attraktivitätssteigerung der Badestelle in Burg an der 

Schlei“ mit 24 Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

c) 2026_I06 „Blick zur Thyraburg – familiengerechte Wanderinfrastruktur am Welterbe 

Haithabu und Danewerk“ | Gemeinde Dannewerk über das Amt Haddeby 

 

Aktuell wird in der Gemeinde Dannewerk das neue Danevirke Museum gebaut und parallel 

Maßnahmen zur besseren Besucherlenkung und Steigerung der Aufenthaltsqualität im 

Archäologischen Park umgesetzt. Mit dem über die Binnenlandtourismusförderung 

beantragten Projekt möchte die Gemeinde das Welterbe noch stärker in die örtlichen 

Strukturen einbinden, die Erlebbarkeit steigern und die verschiedenen Attraktionen besser 

verknüpfen. Geplant sind eine neue Wegeführung zwischen Thyraburg und dem Spielplatz am 

Gemeindezentrum inkl. Beschilderung und Fenster in die Vergangenheit, die 

Weiterentwicklung des Spielplatzes mit Hilfe neuer Spielgeräte und Maßnahmen zur 



              ARGE Binnenlandtourismus 
                        Schleswig-Holstein e.V. 

 
ARGE Binnenlandtourismus SH e.V. |  
Protokoll Vorstandssitzung am 22.06.2026 Seite   6 
 

Verbesserung der Aufenthaltsqualität und Rastmöglichkeiten, eine Parkplatzerweiterung 

inklusive Schaffung eines Infopunktes und der Einbindung radtouristischer Begleitinfrastruktur 

(Radabstellanlagen, Servicestation) sowie die Beschilderung und die Bemalung eines 

Containers mit einer Wegekarte. 

Das Projekt umfasst Gesamtkosten in Höhe von 547.256,27 EUR; eine Fördersumme von 

437.805,02 EUR wird beantragt.  

Die Einrichtung eines 3x3-Basketballfeldes passt nicht nahtlos in das Gesamtkonzept des 

Welterbe-Spielplatzes, hat aber das Potential, deutlich zur Belebung des Platzes beizutragen. 

Es kann daher Projektbestandteil bleiben. 

Max Triphaus verlässt aufgrund eines Interessenskonfliktes den Raum. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Um das 

Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich zwei kommunale Partner ihrer Stimme. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Blick zur Thyraburg – familiengerechte 

Wanderinfrastruktur am Welterbe Haithabu und Danewerk“ unter dem Vorbehalt der 

Nachreichung eines Haushaltsbeschlusses bis zum 30.09.2026 mit 24 Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

d) 2026_I07 „Blick nach Haithabu – Moderne Pfade in die Wikingerkultur“ | Amt 

Haddeby 

 

Dieses Projekt zielt auf eine Verbesserung der Wanderwegeinfrastruktur rings um das 

Welterbe Haithabu und damit gleichzeitig auf ein verbessertes Naturerlebnis ab. Der bereits 

bestehende und beliebte Wanderweg am Haddebyer Noor ist temporär überflutet und soll im 

Rahmen des Projektes zu einem besser begehbaren und ganzjährig nutzbaren Wanderweg 

ausgebaut werden. Dafür wird auf 260 m Länge eine Aufständerung des Weges 

vorgenommen, sechs Erschließungstreppen sollen künftig für eine barriereärmere 

Begehbarkeit sorgen und die Beschilderung wird aktualisiert sowie um ein „Fenster in die 

Vergangenheit“ ergänzt. 

Das Projekt umfasst Gesamtkosten in Höhe von 624.993,08 EUR, die Fördersumme beträgt 

entsprechend 499.994,50 EUR. 

Max Triphaus verlässt aufgrund eines Interessenskonfliktes den Raum. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Um das 

Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich zwei kommunale Partner ihrer Stimme. 
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Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Blick nach Haithabu – Moderne Pfade in die 

Wikingerkultur“ unter dem Vorbehalt der Nachreichung eines Haushaltsbeschlusses bis 

zum 30.09.2026 mit 21 Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

e) 2026_I08 „Elberadweg bei Schnakenbek: Schaffung eines Rastplatzes und 

Anknüpfung an den ÖPNV“ | Stadt Lauenburg/Elbe 

 

Die Gemeinde Schnakenbek möchte sich mit diesem Projekt zu einem attraktiven 

Zwischenstopp am Elberadweg weiterentwickeln. An der Elbe soll ein Freisitz als 

Rastmöglichkeit eingerichtet werden inkl. Radbegleitinfrastruktur sowie Spiel- und 

Infomöglichkeiten. Innerorts ist die Umgestaltung der Bushaltestellen zu fahrradfreundlichen 

Haltestellen geplant, die den Übergang zwischen ÖPNV und Fahrrad erleichtern sollen. 

Außerdem ist in unmittelbarer Nähe ein Infopunkt vorgesehen. Eine erweiterte und 

aktualisierte Beschilderung soll dafür sorgen, dass das neue Angebot in die Radwegweisung 

eingebunden wird.  

Das Projekt umfasst Gesamtkosten in Höhe von 234.461,78 EUR und beantragt damit eine 

Fördersumme von 187.569,42 EUR. 

Da es sich beim Elberadweg um einen der wichtigsten Fernradwege handelt, hat der 

Projektansatz für den Vorstand durchaus seine Berechtigung. Jedoch wird diskutiert, inwieweit 

die einzelnen Projektbausteine überhaupt zusammenpassen und vor allem eine Abstimmung 

mit übergeordneten Institutionen stattgefunden hat, um das Projekt in den regionalen Kontext 

einzubinden. Insbesondere die fahrradfreundliche Gestaltung von Haltestellen ist ein kritischer 

Projektbaustein: Die touristische Relevanz dieses Bausteines kann durch die angebotenen 

Busverbindungen nach Schnakenbek nicht belegt werden (kaum Kapazitäten im HVV-Bus für 

Fahrräder, Fahrradbus existiert nicht). Bei der Prüfung der Fördervoraussetzung „LTO-

Mitgliedschaft bzw. Kooperationsvereinbarung“ wurde deutlich, dass der Nachweis nicht für 

eine anerkannte LTO des Landes Schleswig-Holstein erbracht wurde. Es ist demnach sowohl 

formal als auch inhaltlich nachzubessern. 

Um das Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich drei kommunale Partner ihrer Stimme. 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt, das Projekt „Elberadweg bei Schnakenbek: Schaffung eines 

Rastplatzes und Anknüpfung an den ÖPNV“ zurückzustellen. Der Antragsteller wird 

gebeten, den Antrag nachzubessern und ggf. erneut einzureichen. 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 
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f) 2026_I09 „Themenrundwege in der Gemeinde Aukrug für den Tourismus und die 

Naherholung“ | Gemeinde Aukrug 

Die Gemeinde Aukrug möchte ihre Lagegunst im Naturpark und die damit verbundenen 

Möglichkeiten noch besser nutzen, um ihr Freizeit- und Naherholungsangebot für Touristen 

und Einwohner weiter zu qualifizieren. Konkret sollen im Projekt vier Rundwege ausgebaut 

(inkl. Holzbohlensteg), beschildert (Übersichts- und Thementafeln) und mit begleitender 

Infrastruktur ausgestattet werden. Zu diesen begleitenden Infrastrukturen zählen, 

Rastmöglichkeiten, Naturerlebnis- und Bewegungsspielelemente sowie Abfallbehälter. Auch 

Öffentlichkeitsarbeit zur Bewerbung der Maßnahme ist Teil des Projektes.  

Es werden Gesamtkosten in Höhe von 550.508,65 EUR angegeben, die Fördersumme beträgt 

440.406,92 EUR. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Um das 

Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich drei kommunale Partner ihrer Stimme. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Themenrundwege in der Gemeinde Aukrug für den 

Tourismus und die Naherholung“ unter dem Vorbehalt der Nachreichung eines 

Haushaltsbeschlusses bis zum 30.09.2026 mit 23 Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0  

 

 

g) 2026_I10 „Waagehaus im Himmelmoor – Maßnahmen zur Besucherlenkung und  

-information“ | Stadt Quickborn 

Im Himmelmoor gibt es derzeit keinen zentralen Anlaufpunkt für Informationen. Der 

Förderverein Himmelmoor e.V., der das Naturschutzgebiet betreut, möchte daher gemeinsam 

mit der Stadt Quickborn das Waagehaus zu einem Empfangs- und Informationsgebäude für 

das Himmelmoor ausbauen. Geplant sind im Haus Besucherinformationen zu Natur- und 

Kulturerbe, ein Überblick über die verschiedenen Einrichtungen des Ensembles, 

Schulungsräume für Bildungsangebote sowie Aufenthaltsbereiche für Gäste. Im 

Außengelände sollen besucherlenkende Maßnahmen zum Schutz sensibler Moorbereiche 

durchgeführt, Erlebnisstationen zur Torfabbau- und Industriekulturgeschichte (Wiegestation, 

Darstellung Torf, Lore) installiert, die Zuwegung des Willkommenszentrums und der Torfbahn 

barrierefrei erschlossen werden, der Torfbahn-Haltepunkt einschließlich der Schienenschleife 

umgestaltet und touristische Begleitinfrastruktur (z. B. barrierefreies Kompost-WC, 

Aufenthaltsbereiche/Terrasse) errichtet werden. 

Das Projekt hat ein Gesamtkostenvolumen von 499.385,30 EUR, bei einer 80%-igen 

Förderung beläuft sich die beantragte Fördersumme auf 399.508,24 EUR. 

Mit dem Projekt verbindet der Vorstand ein hohes Potential für eine Weiterentwicklung bzw. 

Erschließung dieses Raumes und begrüßt das Vorhaben. Es wäre wünschenswert, wenn 
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daraus ein Impuls für häufigere Veranstaltungen und/oder Torfbahnfahrten und regelmäßige 

Öffnungszeiten ausgeht. 

Olaf Prüß verlässt aufgrund eines Interessenskonfliktes den Raum. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Um das 

Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich zwei kommunale Partner ihrer Stimme. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Waagehaus im Himmelmoor – Maßnahmen zur 

Besucherlenkung und -information“ mit 18 Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

h) 2026_I11 „Barrierefreier Wanderweg vom Welterbe in die Wikingerstadt“ | Gemeinde 

Busdorf über das Amt Haddeby 

 

Mit einem weiteren Projektantrag aus dem Amt Haddeby soll die Wanderwegeinfrastruktur 

zwischen Haithabu und Schleswig verbessert werden. Ein rudimentär bestehender 

Wanderpfad soll zu einem barrierefreien Wanderweg ausgebaut werden, der es künftig den 

Nutzern ermöglicht, entlang der Schlei zu wandern und nicht auf den 

bundesstraßenbegleitenden Radweg ausweichen zu müssen. Neben dem Ausbau des 

Strandweges sind auch Besucherlenkungsmaßnahmen (Aktualisierung Beschilderung, 

Einzäunung), Besucherinformationen (Fenster in die Vergangenheit, Übersichts- und 

Thementafeln) sowie 28 Sitzbänke entlang des Wanderweges und im Bereich Haithabu 

vorgesehen.  

Für das Projekt wurden Gesamtkosten in Höhe von 302.277,10 EUR ermittelt, das entspricht 

einer Fördersumme von 241.821,70 EUR. 

Für dieses Projekt, aber auch allgemein geltend, wird noch einmal angemerkt, dass 

Antragstellende bereits in der Projektentwicklung ein stärkeres Augenmerk auf Barrierefreiheit 

legen und sich ggf. auch Beratung dazu einholen sollten. Barrierefreiheit ist auf so vielen 

unterschiedlichen Ebenen und für unterschiedliche Beeinträchtigungen gestaltungsfähig und 

sollte besser mitgedacht und anschließend in den Projektbeschreibungen auch dargestellt 

werden. Die laufende Studie des N.I.T. kann nach ihrer Veröffentlichung Anregungen dazu 

geben. 

Max Triphaus verlässt aufgrund eines Interessenskonfliktes den Raum. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Um das 

Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich zwei kommunale Partner ihrer Stimme. 
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Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Barrierefreier Wanderweg vom Welterbe in die 

Wikingerstadt“ mit 21 Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

i) 2026_I12 „Barrierefreie Badeanstalt Holmarksee“ | Gemeinde Freienwill über das 

Amt Hürup 

 

Mit dem Projekt soll die öffentlich zugängliche wasserbezogene Tourismusinfrastruktur am 

Holmarksee umfassend modernisiert sowie nachhaltig und barrierefrei weiterentwickelt 

werden. Insgesamt sieben Bausteine sind im Projekt geplant: 

− Baustein 1: Neugestaltung des Bade- und Uferbereichs mit barrierearmem Badesteg 
sowie Maßnahmen zur Verbesserung der Gewässerqualität  

− Baustein 2: Herstellung eines durchgängigen Wegenetzes mit Aufenthaltsbereichen 
zur besseren Erschließung und Besucherlenkung  

− Baustein 3: Modernisierung des Eingangsbereiches und Einführung eines digitalen 
Zugangssystems  

− Baustein 4: Ausbau barrierefreier Sanitär- und Umkleideeinrichtungen  

− Baustein 6: Ver- und Entsorgungsinfrastruktur 

− Baustein 7: Verbesserung der Infrastruktur für die Wasserrettung  
 

Die Modernisierung des Kiosks (Baustein 5) ist ebenfalls Bestandteil des Gesamtvorhabens, 

jedoch aufgrund fehlender Förderfähigkeit nicht Teil des Projektantrages in der 

Binnenlandtourismusförderung. Das Projekt umfasst Gesamtkosten in Höhe von 490.000,00 

EUR und eine Fördersumme von 326.800,00 EUR wurde beantragt. 

Die Planung einer Abwassersammelgrube und einer Belüftungsanlage lassen erkennen, dass 

hier dringend an ökologischen und hygienischen Faktoren gearbeitet werden muss. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Um das 

Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich drei kommunale Partner ihrer Stimme. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Barrierefreie Badeanstalt Holmarksee“ mit 15 

Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 
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j) 2026_I13 „Alter Räth´scher Katen“ Siebeneichen als Radrastpunkt“ | Gemeinde 

Siebeneichen über das Amt Büchen 

 

Das letzte in Siebeneichen vorhandene Reetfachwerkhaus wurde 2024 von der Gemeinde 

erworben und soll nun zu einem attraktiven, ganzjährig nutzbaren Aufenthalts- und Erlebnisort 

für Radfahrer, Wanderer sowie Einheimische weiterentwickelt werden. In diesem Zuge sind 

neben der Instandsetzung des Gebäudes die Schaffung verschiedener offen zugänglicher 

Räume für (Rad-)Touristen mit entsprechender Ausstattung vorgesehen: 

− Im Erdgeschoss: Aufenthaltsraum; Küche zur selbständigen Nutzung für (Rad-) 

Touristen; Sanitärbereich  

− Im Obergeschoss: Zwei kleine Räume für kultur- und naturgeschichtliche Informationen 

und Exponate sowie Veranstaltungen; frei zugängliches Duschbad, 

Lagerraum/Trockenraum mit Ausguss 

− Gestaltung der Außenanlagen: Sitz- und Picknickmöglichkeiten; Fahrrad-

abstellanlagen/Fahrradunterstand, E-Bike-Ladestation und Reparaturstation, Infotafel 

zu Radrouten und Wanderwegen, Spielbereich für Kinder (Sandkiste, Schaukel)  

Die Nutzung soll Gästen gebührenfrei und mit der Option auf Spenden zur Verfügung stehen. 

Es fallen für das Förderprojekt anteilige Gesamtkosten in Höhe von 696.857,00 EUR an und 

die maximale Fördersumme von 500.000,00 EUR wurde beantragt. 

Auf die idyllische und touristisch exponierte Lage der Reetdachkate an Fernradwegen und der 

historischen Seilzugfähre wird hingewiesen. Das Vorhaben bindet sich auch gut in die 

Weiterentwicklung des Herzogtum Lauenburgs zur Radreiseregion ein. Abzuwarten bleibt, wie 

der öffentlich zugängliche Bereich dauerhaft bewirtschaftet werden kann. 

Günter Schmidt verlässt aufgrund eines Interessenskonfliktes den Raum. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Um das 

Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich zwei kommunale Partner ihrer Stimme. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Alter Räth´scher Katen“ Siebeneichen als 

Radrastpunkt“ mit 24 Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

Stephanie Meyer entschuldigt sich und verlässt die Sitzung um 16.55 Uhr. Somit sind noch 3 

WiSo-Partner und 6 kommunale Partner anwesend. 
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k) 2026_I04 „Attraktivierung des Badestegs an der Fegetasche in Plön“ | Stadt Plön 

Der Badesteg an der Badestelle Fegetasche am Großen Plöner See soll modernisiert und 

erweitert werden. Im Ergebnis soll der Steg nicht nur als barrierefrei zugänglicher Badesteg, 

sondern auch als Ein- und Aussatzstelle sowie Anlege- und Rastpunkt für Wasserwanderer 

fungieren. Zum Projekt gehört neben dem Bau des Badestegs auch die Optimierung der 

Zuwegung zum Badesteg. 

Für das mit einer Umsetzungsdauer von etwa 9 Monaten ab Bewilligung angesetzte Projekt 

sind Gesamtkosten in Höhe von 396.400,16 EUR veranschlagt und eine Fördersumme von 

317.120,13 EUR wurde beantragt. 

Positiv werden bei der Bewertung des Vorhabens der Gesamtkontext aller gewünschten 

Entwicklungsmaßnahmen am Strandweg in Plön und die touristische Bedeutung Plöns 

berücksichtigt. Das Projekt kann als Impulsprojekt für die Weiterentwicklung Plöns aber auch 

die Förderung der Barrierefreiheit im Binnenland insgesamt gesehen werden. 

Stephanie Meyer hat sich für befangen in diesem Projekt erklärt, aber die Sitzung bereits 

verlassen. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe. Um das 

Stimmenverhältnis zu wahren, enthalten sich vier kommunale Partner ihrer Stimme. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Attraktivierung des Badestegs an der Fegetasche in 
Plön“ mit 19 Punkten (mind. 13). 

Ja:  5 (3x WiSo, 2x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

 

 

Die Sitzungsergebnisse zur Projektauswahl lauten zusammengefasst wie folgt: 

Bis auf das zurückgestellte Projekt „Elberadweg bei Schnakenbek: Schaffung eines 

Rastplatzes und Anknüpfung an den ÖPNV“ wurden alle besprochenen investiven Projekte 

positiv beschlossen. Die für alle in der Vorstandssitzung beschlossenen Projekte beantragte 

Fördersumme beläuft sich auf ca. 3,66 Mio. EUR.   

 

 

 

 

 

 



              ARGE Binnenlandtourismus 
                        Schleswig-Holstein e.V. 

 
ARGE Binnenlandtourismus SH e.V. |  
Protokoll Vorstandssitzung am 22.06.2026 Seite   13 
 

Als Projektranking nach Punkten ergibt sich: 

 

Investive Projekte 

Rang Projekt-Nr. Projekttitel Projektträger Erreichte 
Punktzahl 

Gesamtkosten 

1 2026_I05 „Attraktivitätssteigerung 
der Badestelle in Burg 
an der Schlei“ 

Gemeinde 
Brodersby-
Goltorf über das 
Amt Südangeln 

24 629.944,28 EUR 

1 2026_I06 „Blick zur Thyraburg – 
Familiengerechte 
Wanderinfrastruktur am 
Welterbe Haithabu und 
Danewerk“ 

Gemeinde 
Dannewerk 
über das Amt 
Haddeby 

24 547.256,27 EUR 

1 2026_I13 „Alter Räth´scher 
Katen“ Siebeneichen 
als Radrastpunkt" 

Gemeinde 
Siebeneichen 
über das Amt 
Büchen 

24 696.857,00 EUR 

4 2026_I09 „Themenrundwege in 
der Gemeinde Aukrug 
für den Tourismus und 
die Naherholung“ 

Gemeinde 
Aukrug 

23 550.508,65 EUR 

5 2026_I07 „Blick nach Haithabu – 
Moderne Pfade in die 
Wikingerkultur“ 

Amt Haddeby 21 624.993,08 EUR 

5 2026_I11 „Barrierefreier 
Wanderweg vom 
Welterbe in die 
Wikingerstadt“ 

Gemeinde 
Busdorf über 
das Amt 
Haddeby 

21 302.277,10 EUR 

7 2026_I04 „Attraktivierung des 
Badestegs an der 
Fegetasche in Plön“ 

Stadt Plön 19 396.400,16 EUR 

8 2026_I10 „Waagehaus im 
Himmelmoor – 
Maßnahmen zur 
Besucherlenkung und -
information“ 

Stadt Quickborn 18 499.385,30 EUR 

9 2026_I12 „Barrierefreie 
Badeanstalt 
Holmarksee“ 

Gemeinde 
Freienwill über 
das Amt Hürup 

15 490.000,00 EUR 
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6. Sonstiges 

 

a) Terminsuche für die nächsten Projektauswahlsitzungen 

Die Termine für die nächsten Projektauswahlsitzungen wurden gemeinsam bereits im 
Tagesordnungspunkt 4 festgelegt: 

▪ 07. Oktober 2026 oder 26. Oktober 2026 nächste Projektauswahlsitzung nicht-
investive Projekte, 14.00-17.00 Uhr  

▪ 04. Februar 2027 nächste Projektauswahlsitzung investive Projekte, 14.00-17.00 Uhr 

 

b) Weiteres 

In Nachbereitung des Strategie-Vorstandstreffens wurde ein Positionspapier der ARGE 

erarbeitet. Nach Abstimmung mit dem geschäftsführenden Vorstand geht es zunächst dem 

Vorstand und später auch allen ARGE-Mitgliedern zu. Ggf. wird damit auch eine kurze 

Mitgliederbefragung als Teil der internen Evaluierung verbunden. 

Je nach eingehenden Anträgen im laufenden Call wird das Projektranking künftig eine größere 

Rolle spielen. Eventuell muss das bei der Ablaufplanung der nächsten 

Projektauswahlsitzungen berücksichtigt werden. 

Es gibt keine sonstigen Fragen oder Diskussionen. 

Günter Schmidt bedankt sich für die konstruktive Zusammenarbeit und insbesondere die 

Beteiligung der IB.SH in Person von Frau Bartsch und Herrn Boelke an der 

Projektauswahlsitzung. Er schließt die Sitzung um 17.15 Uhr. 

 

 

 

_______________________________                    ______________________________ 

gez. Katrin Kotschner (Protokollführerin)              Günter Schmidt (Vorsitzender)  



              ARGE Binnenlandtourismus 
                        Schleswig-Holstein e.V. 

 
ARGE Binnenlandtourismus SH e.V. |  
Protokoll Vorstandssitzung am 22.06.2026 Seite   15 
 

Anhang  1 

Teilnahmeliste Vorstandssitzung | 22.06.2026 | Neumünster 

Vorstandsmitglieder 

Name Vorname Institution Unterschrift 

Atasoy Sedef IHK Flensburg X 

Herms Astrid 
Wirtschaftsförderung 
Kreis Segeberg 

X 

Lewandowski Arne Stadt Neumünster X 

Meyer Stephanie ADFC SH X 

Prüß 
i.V.  

Olaf 
Kreis Steinburg, Holstein 
Tourismus 

X 

Schallert Claudia 

Mitarbeiterin der 
Landesbeauftragten für 
Menschen mit 
Behinderungen 
Schleswig-Holstein 

X 

Schmidt Günter 
Herzogtum Lauenburg 
Marketing und Service 
GmbH 

X 

Simoneit Frank FH Westküste X 

Triphaus Max Ostseefjord Schlei GmbH X  

Weidemann,  
i.V.  

Joschka 
WFG Kreis Rendsburg-
Eckernförde 

X 

Gäste und Umsetzungsmanagement 

Bartsch Grit IB.SH X 

Boelke Markus IB.SH X  

Kotschner Katrin inspektour GmbH X  

Schönrock Laura Celine inspektour GmbH X  

 


